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2 KURSANGEBOT

ÄKBV Kursangebot 2024

Anmeldung unter www.aekbv.de/aerzte/fortbildungskurse  Orange Felder = leider vorbei

Refresher-Kurse Notfälle 
im ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Anhand von Fallbeispielen werden u.g. Leitsymptome (LS) und dahin-
terliegende vital bedrohliche Diagnosen im interaktiven Seminarstil 
besprochen. Wesentliche Kursinhalte sind: Diagnostisches Vorgehen, 
Hilfestellungen zur Entscheidungs� ndung bzgl. der Versorgungsdring-
lichkeit und Therapie „bis der Notarzt da ist“. Im Anschluss an den 
Seminarteil � nden in jedem Kurs praktische Übungen zu den Themen 
„Basic Life Support“ (BLS), automatischer externer De� brillator (AED) 
und Atemwegsmanagement (AWM) statt. 

Kurs I: ÄBD und RD/NAD, LS Thoraxschmerz, LS Dyspnoe, praktische 
Übungen (BLS)
Kurs II: LS Vigilanzstörungen, LS Kopfschmerz, praktische Übungen 
(BLS + AED)
Kurs III: LS „psychisch au� ällig“ (inkl. Haftfähigkeit, Suizidalität, Zwangs-
einweisung), LS Bauchschmerz, praktische Übungen (BLS + AED + AWM)

⌚Jeweils von 17:30 – 21:00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63 bzw. Online

Kurs II
17.04.2024
12.06.2024*
19.09.2024
13.11.2024

6 CME-Punkte Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt. 

Pädiatrie: Notfälle bei Kindern
Die Themenauswahl, bzw. Schwerpunktbildung, richtet sich 
nach den Interessen der Teilnehmer*innen. Eigene Fälle/
Erfahrungen können gerne diskutiert werden. 

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 50 €, Nichtmitglieder 120 €

Kurs I
10.04.2024 
05.06.2024* 
12.09.2024
06.11.2024

Kurs III
24.04.2024
26.06.2024
10.10.2024
27.11.2024

Pädiatrie
15.05.2024
17.07.2024
09.10.2024
11.12.2024

Online anmelden
www.aekbv.de

Fachtag

München

Ungewollte Schwangerschaft nach Gewalterfahrung, Umgang mit Betroffenen, 
Sprachfähigkeit und kriminologische Indikation

Die Dunkelzi� er der Menschen, die von sexueller und/oder 
häuslicher Gewalt betro� en sind, ist hoch. Im Fall von Mäd-
chen und Frauen besteht zusätzlich das Risiko einer unge-
wollten Schwangerschaft. Die meisten Betro� enen behalten 
diese belastenden Erfahrungen – oft lange – für sich oder 
bagatellisieren diese. Manche erzählen es vielleicht einer Ver-
trauensperson und nur wenige erstatten eine Anzeige. Auch 
in den Arztpraxen und Schwangerenberatungsstellen werden 
die Gewalterfahrungen kaum benannt. Dieser Fachtag ist dazu 
gedacht, das Bewusstsein und die Sensibilität bei Ärzt*innen, 
medizinischem Fachpersonal, und Beratungsfachkräften zu 
fördern, diese zu befähigen, über Formen von Gewalt im Zu-
sammenhang mit Sexualität sowie eventueller ungewollter 
Schwangerschaft aufzuklären und damit verbundenen recht-
lichen Fragen der kriminologischen Indikation nachzugehen. 

Termin:   Samstag, 12.10. 2024 von 10:00 - 17:00 Uhr

Ort:   ÄKBV-Seminarzentrum, Elsenheimerstr. 63, 
80687 München

Kosten:  60,- Euro 

Anmeldung:  ÄKBV München, info@aekbv.de  

Veranstalter:  ÄKBV München, 
pro familia Ortsverband München e.V.
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Liebe Ärztinnen und Ärzte,

neuerdings riecht es bei uns im Haus� ur als sei 
gerade ein fröhlicher Kindergeburtstag mit 
frischer Zuckerwatte vorbeigezogen. Mein 
Nachbar ist auf Vapes umgestiegen. So riecht 
es nun nicht mehr nach verräucherter Boazn, 
sondern duftet lecker nach frischer Minze, 
süßen Beeren, Kaugummi und manchmal sogar 
nach Lakritze. 

Schöne neue Raucher-Welt? Wohl kaum, der 
Duft und auch das coole Out� t dieser überall 
verfügbaren E-Zigaretten trügen, denn harmlos 
sind sie keineswegs. Man weiß, dass die in den 
Liquids enthaltenen Sto� e auf Dauer zu 
Lungenschäden führen können und E-Zigaret-
ten ein hohes Suchtpotential haben, da das 
Nikotin besonders schnell in den Körper 
gelangt. Gerade Jugendliche, die bislang noch 
nicht geraucht haben, werden durch den 
schönen Schein zum Vapen verführt und 
geraten schnell in eine Abhängigkeit. In 
unserem Titelthema ab Seite 4 spricht der 
Leiter der Tabakambulanz der LMU, PD Dr. 
Tobias Rüther darüber, warum er E-Zigaretten 
und Co. mittlerweile sehr kritisch sieht. 

Eine gute Lektüre und eine angenehm frische 
Sommerbrise wünscht 
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E-Zigaretten und Co. 
machen süchtig – 
genauso stark wie 
Zigaretten.

Münchner Ärztliche 
Anzeigen online lesen:

www.aerztliche-anzeigen.de

Aktuell, übersichtlich, 
nutzerfreundlich, jederzeit.

Münchner Ärztliche 
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Tabakersatzprodukte bei Jugendlichen

Cool, schmeckt, 
macht süchtig

Bunt, leicht verfügbar und unbemerkt konsumierbar – wer E-Zigaretten 
oder Pouches benutzt, verbrennt zwar keinen Tabak, kann aber trotzdem 
schnell süchtig werden. Mit PD Dr. Tobias Rüther von der Tabakambulanz 
am LMU Klinikum sprachen die MÄA über Hintergründe, Folgen und 
mögliche Prävention.
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Herr Rüther, wie haben sich die 
Zahlen beim Rauchen in den letz-
ten Jahren entwickelt? 
Durch die Tabakkontrollpolitik waren 
sie bis zur Coronapandemie kontinu-
ierlich gesunken – vor allem gab es 
weniger Einsteiger*innen. Irgend-
wann dachten wir schon, das Rau-
chen stirbt ganz aus, wie das ja auch 
die Strategie der WHO ist. Die neue 
DEBRA-Studie von Prof. Dr. Daniel 
Kotz in Düsseldorf aber besagt lei-
der, dass die Zahl der Raucher*innen 

aktuell stagniert oder sogar leicht 
zunimmt, auch bei jungen Leuten. 
Die Zigarette ist mit über 127.000 
Toten im Jahr in Deutschland noch 
immer die häu�gste vermeidbare 
Todesursache. Im Vergleich dazu hat 
die gesamte Coronapandemie bis-
lang   etwa 183.000 Todesopfer 
gefordert. Man kann also mit der 
WHO sagen, dass wir noch immer 
eine Tabakepidemie haben. Gleich-
zeitig nimmt auch das Dampfen, der 
Konsum von E-Zigaretten, zu.

Was sind die Ursachen für die 
Änderungen seit der Coronapan-
demie?
Es ist noch ein bisschen zu früh dafür, 
das zu sagen. Die Papers und Unter-
suchungen dazu kommen noch. Es 
hängt sicher auch damit zusammen, 
dass die Tabakindustrie sehr viel mit 
sozialen Medien arbeitet, in denen es 
ja kein Werbeverbot gibt bzw. ein sol-
ches Verbot schlecht durchzusetzen 
ist. Dort gibt es zum Beispiel wieder 
Bands oder In�uencer, die rauchen. 
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kaufen. Sie kostet ungefähr 10 Euro 
und sieht aus wie ein Stift oder Text-
marker, sodass man sie jederzeit im 
Federmäppchen mitnehmen kann. 
Kein Lehrer, keine Lehrerin kann so 
schnell sehen, ob das ein Textmar-
ker oder eine E-Zigarette ist. Die Her-
steller haben in die Elf Bar Nikotin-
salz hineingemischt, das durch sei-
nen PH-Wert das Nikotin so abpuf-
fert, dass es besonders schnell in 
den Körper gelangt. Und man weiß, 
dass die Suchtpotenz umso stärker 
ist, je schneller eine Droge nach 
dem Konsum im Gehirn ankommt. 
Unsere ersten, noch unverö¡entlich-
ten Daten zeigen, dass etwa die Elf 
Bar genauso schnell an�uten wie 
Tabakzigaretten – sie machen also 
genauso stark abhängig.

Durch diese attraktiven Produkte 
haben wir ein großes Problem mit 
dem Jugendschutz. Die Strawberry-
Ice-Zigarette ist für Jugendliche 
designt. Meine Theorie ist, dass die 
Tabakindustrie, alles Aktiengesell-
schaften, starke Angst haben, dass 
ihnen die Märkte für Einsteiger*innen 
wegbrechen könnten: Wenn wir bei 
den 16-Jährigen nur noch 9 Prozent 
Raucher*innen haben, können sie in 
20 Jahren ihre Produkte nicht mehr 
verkaufen. Es mussten also neue 
Produkte erfunden werden.

Aber sind E-Zigaretten nicht trotz-
dem nicht ganz so schädlich wie 
Tabakzigaretten?
Ja, und es ist immer schlecht, ande-
re Sto¡e einzuatmen als reine Luft. 
E-Zigaretten enthalten z.B. Propy-
lenglycol und geringe Dosen 
Schwermetalle, und man hat noch 
keine Ahnung von deren Langzeitfol-
gen. Auch sie können womöglich 
Lungenprobleme verursachen – bis 
hin zur Fibrose. Im Vergleich zur 
Tabakzigarette sind sie zwar wahr-
scheinlich immer noch deutlich risi-
koärmer, aber früher waren E-Ziga-
retten für Umsteiger*innen konzi-
piert. Jetzt werden Jugendliche, die 
vorher keine Tabakzigaretten 
geraucht haben, durch E-Zigaretten 
wie Elf Bar zu Erstkonsument*innen. 
Sie werden süchtig nach Nikotin und 
gewöhnen sich auch körperlich dar-
an. Damit ist auch das Risiko, auf 
eine „normale“ Zigarette umzustei-
gen, ziemlich groß. Am Stachus z.B. 

gibt es einen Club für 16- bis 20-Jäh-
rige. Jeden Morgen sieht man dort 
viele Kippen und Reste von E-Ziga-
retten auf dem Boden. Die Daten 
gehen bei E-Zigaretten von etwa 30 
bis 40 Prozent „jemals-Konsu-
ment*innen“ unter allen Jugendli-
chen aus, was sehr viel ist. 

In einer aktuellen Studie haben Sie 
sich auch mit Pouches befasst. 
Was ist das, und wo liegt dort das 
Problem?
Das sind mit Nikotin getränkte Zellu-
lose-Blättchen. Sie werden direkt 
unter die Unter- oder Oberlippe, also 
zwischen Zähne und Schleimhaut 
gelegt, sodass das Nikotin direkt 
durch die Mundschleimhaut aufge-
nommen wird. Das ist wiederum 
nicht ganz so schädlich wie das 
Tabakrauchen. In Schweden gibt es 
außerdem noch Snus, die genauso 
verwendet werden, aber Tabak ent-
halten. Es war damals eine Bedin-
gung für den Beitritt von Schweden 
zur EU, dass dies dort nicht verboten 
wird, denn o¡enbar gibt es in 
Schweden durch die Snus deutlich 
weniger Lungenkrebs, was auch 
stimmt. 

Trotzdem sind Snus und Pouches 
nicht unproblematisch. Und obwohl 
sie hierzulande nicht verkauft wer-
den dürfen, sind sie doch leicht aus 
Schweden oder Pouches z.B. aus 
Österreich einzuführen, wo sie 
erlaubt sind. Man kann sie einfach 
übers Internet bestellen oder über 
einige Graumärkte sogar hier in Ziga-
rettengeschäften erhalten. In Öster-
reich und teilweise auch hierzulande 
verwenden das schon 14-Jährige, 
hören wir von besorgten Lehrer*in-
enn und Eltern.

Was ist in Ihrer Studie zu Pouches 
herausgekommen?
Auch bei ihnen haben wir festge-
stellt, dass sie, zumindest bei höhe-
ren Konzentrationen, genauso 
schnell an�uten wie Tabakzigaretten 
und teilweise sogar höhere Konzent-
rationen von Nikotin im peripheren 
Blut auslösen. Dadurch machen sie 
stark abhängig. Wie gefährlich sie 
wirklich sind, ist noch nicht so ganz 
klar. Sich Pouches unter die Lippe zu 
schieben ist aber sehr einfach, und 
das bemerken die Lehrer*innen oft 

Bestimmte Stars, wie z.B. Montana-
Black, vermarkten z.B. E-Zigaretten, 
auch Vapes genannt, auf Tiktok, Ins-
tagram oder Switch – mit Millionen 
von Followern.

Aber ist die E-Zigarette nicht bes-
ser als die Tabakzigarette?
Ich war bisher ein großer Verfechter 
der E-Zigarette, auch zur Risikoreduk-
tion. Es gibt auch inzwischen gute 
Daten, dass man damit zu rauchen 
aufhören kann. Die letzte Generation 
von E-Zigaretten aber sind nun 
quietschbunte, aromatisierte Einweg-
E-Zigaretten, sog. Disposables, wie 
Elf Bar und Co. Weltweit gibt es bei 
ihnen bis zu 7.000 ansprechende, oft 
süßliche Aromen. Allein bei der Elf 
Bar sind es über 20, darunter z.B. 
Strawberry Ice oder Pina Colada. Die 
Elf Bar gibt es inzwischen überall zu 
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schutzgesetz haben, durch das Rau-
chen zwar nicht völlig verboten, aber 
uncool geworden ist. Zigaretten sind 
insgesamt teuer geworden, auch 
wenn mir lieber wäre, sie würden 
wie in Großbritannien ca. 14 Euro 
oder wie in Australien sogar ca. 21 
Euro kosten. Für das Rauchen gibt 
es von der WHO einen Maßnahmen-
katalog, um es unattraktiver zu 
machen. Den müssen wir auch für 
die neuen Produkte anwenden: War-
um dürfen sie so bunt und so güns-
tig sein? Hier ist eine vernünftige 
Politik gefragt, ohne zu verbieten. 

Was können Kinder- und Jugend-
ärzt*innen tun? 
Sie können danach fragen – ohne 
erhobenen Zeige�nger: Weißt du 
etwas darüber? Darf ich mit dir mal 
kurz darüber sprechen? Eine moti-
vierende Gesprächsführung, viel-
leicht ohne Eltern, kann viel bewir-
ken. Statt zu verbieten oder anzukla-
gen, kann man fragen: Darf ich dich 
darüber informieren? Viele Jugendli-
che sagen dazu „ja“. Kinder- und 
Jugendärzt*innen können klar 
machen, was Abhängigkeit ist und 
wer letztlich davon pro�tiert – näm-
lich die Industrie. Dass man durch 
Suchtmittel unfreier wird. Verände-
rung gibt es aus meiner Sicht nur 
durch Lob und Informationen, aber 
niemals durch Sanktionen.

Das Gespräch führte Stephanie Hügler

Das ist die Frage. Bei abhängigen 
Raucher*innen gebe ich ihnen 
Recht. Aber bei Jugendlichen �nde 
ich dieses Argument schwierig, weil 
man ja nicht weiß, ob das nicht der 
Einstieg für die Tabakzigarette ist. 
Ich will nicht sagen, dass alles eine 
Einstiegsdroge ist, wie das z.B. von 
Cannabis oft gesagt wird. Man 
könnte sonst auch sagen, dass 
Milch eine Einstiegsdroge ist – 
schließlich haben wir alle mal Milch 
getrunken. 

Was kann man z.B. als Elternteil 
oder Lehrer*in tun, damit das nicht 
passiert?
Wir haben gelernt – und da kommen 
wir wieder in die Cannabisdiskussi-
on – dass Verbieten und Strafen 
überhaupt nichts bringen. Das Einzi-
ge, was hilft, ist Aufklärung. Jugend-
liche haben allerdings den Mythos 
der Unsterblichkeit. Deshalb ziehen 
Gesundheitsargumente oft nicht. 
Wenn man zu einem 16-Jährigen 
oder einer 14-Jährigen sagt: Mit 40 
bist du schwer krank, dann lachen 
sie sich tot. Ich wollte auch nie 40 
werden. Heute bin ich 55 und froh, 
dass ich gesund bin und nie 
geraucht habe. Jugendliche erreicht 
man eher mit Argumenten wie: 
Dahinter steckt die Tabakindustrie, 
die will dich manipulieren. Oder: 
Rauchen macht dich schlechter 
beim Sport. Oder: Sucht bedeutet, 
dass Du von etwas abhängig bist. 
Plötzlich bestimmst nicht du, ob du 
ein Mittel konsumierst, sondern das 
Mittel bestimmt über dich. Mich 
wundert, dass die bayerische 
Staatsregierung nicht z.B. überall 
Plakate zur Aufklärung aufhängt. Wir 
wissen ja, dass wir in einer Zeit 
leben, in der Suchtmittel und Infor-
mationen zu ihrer Bescha¡ung über-
all verfügbar sind.

Aber würde das wirklich etwas 
nützen?
Das Rauchen ist das beste Beispiel 
dafür, dass wir mit einer vernünfti-
gen Informationspolitik und vernünf-
tigen Gesetzen die Quoten sehr gut 
runterbringen können. Als ich 16 war, 
hatten wir ein Raucherquote von 50 
Prozent. Aktuell sind es 24 Prozent, 
und bei den Jugendlichen – bis jetzt 
– noch weniger. Warum? Weil wir in 
Bayern ein tolles Nichtraucher-

nicht. Nikotin ist grundsätzlich ein 
krasses Psychotomimetikum – 
besonders in jungen Jahren, in 
denen die Gehirnentwicklung noch 
nicht abgeschlossen ist. Wir wissen 
aus früheren Studien, dass die meis-
ten erwachsenen abhängigen Rau-
cher*innen zwischen dem 14. und 
dem 19. Lebensjahr angefangen 
haben. Und Nikotin ist einer der 
Suchtsto¡e, die am meisten abhän-
gig machen. Auch wenn die neuen 
Konsumformen von Nikotin nicht 
ganz so schädlich sind wie Tabaziga-
retten– das ganze Drumherum 
macht den Konsum wieder salonfä-
hig. Dass man eine Droge braucht, 
um sich konzentrieren zu können 
oder cool zu sein, wollten wir bei 
Jugendlichen eigentlich nicht mehr 
haben. 

Als Elternteil könnte man aber den-
ken, dass einem das trotzdem lie-
ber ist als eine Tabakzigarette.

Dr. Tobias Rüther ist Facharzt für 
Psychiatrie und Psychotherapie, 
Oberarzt an der Klinik für Psychia-
trie und Psychotherapie des Kli-
nikums der Universität München. 
Er leitet die dortige Abteilung für 
Suchtmedizin und die Spezialam-
bulanz für Tabak-
abhängigkeit. Foto: Florian PeljakKlinik

Studie zu Pouches und 
Nikotinabhängigkeit

Podcast zu Tabakabhängigkeit 
und E-Zigaretten:



Fo
to

: S
hu

tte
rs

to
ck

Am 1. Mai 2024 ist unsere Kollegin 
Waltraud Wirtgen nach einem langen 
und erfüllten Leben im Alter von 91 
Jahren in München verstorben. 
Waltraud Wirtgen war Fachärztin für 
Psychotherapeutische Medizin und 
Psychoanalyse. Von 1991 bis 2011 
war sie für die „Liste Demokratischer 
Ärztinnen und Ärzte“ in der Delegier-
tenversammlung des ÄKBV München 
aktiv. 1999 wurde sie zur ersten Men-
schenrechtsbeauftragten des ÄKBV 
gewählt und hatte diese Funktion bis 
zur Gründung des Menschrechtsaus-
schusses im Jahr 2008 inne. In die-
sem Ausschuss war sie dann als Mit-
glied noch viele Jahre aktiv. 

Sie war zudem Mitglied bei 
„Amnesty International“, der 
IPPNW („Internationale Ärzt*innen 
für die Verhütung des Atomkrieges/
Ärzt*innen in sozialer Verantwortung 
e.V.“), dem „Forum Menschenrechte“ 
und „Refugio München“. Auch in die-
sen Organisationen engagierte sie 
sich über viele Jahre aktiv für Frie-
den und soziale Gerechtigkeit, gegen 
Ungerechtigkeiten und für Men-
schen, die zu Unrecht inhaftiert und 
auch gefoltert wurden. 

Zusammen mit Anni Kammerlander 
und Renate Rassmann gründete 
sie 1992 eine Initiative zur Gründung 
eines Behandlungszentrums für 
traumatisierte Flüchtlinge. 

Am 1. Mai 1994 wurde dann „Refugio 
München“ gegründet, wo Waltraud 
Wirtgen als behandelnde Ärztin bis 
zu ihrem Ausscheiden tätig war.  
2003 erhielt sie für ihr großes Enga-
gement das Bundesverdienstkreuz. 
Sie verfasste zahlreiche Verö� entli-
chungen und war immer wieder 
auch von Presse, Rundfunk und 
Fernsehen zu Interviews und als 
Expertin gefragt. 1997 erschien ihr 
Buch „Trauma –Wahrnehmung des 
Unsagbaren – Psychopathologie und 
Handlungsbedarf“.

Einige weitere Aktivitäten möchte 
ich hervorzuheben: Im Jahr 2001 
nahm sie an einem Fachgespräch 
zwischen Vertreter*innen des Bun-
desamts für die Anerkennung aus-
ländischer Flüchtlinge (BAFL) und 
der Psychosozialen Zentren teil und 
erstellte von 2002 bis 2004 als Mit-
glied einer gemeinsamen Arbeits-
gruppe der Länder und der Bundes-

Ein Leben 
für die 
Menschlichkeit

Waltraud Wirtgen 

ärztekammer einen Informations- 
und Kriterienkatalog zu Fragen der 
ärztlichen Mitwirkung bei Rückfüh-
rungen. Sie wirkte 2003 an den 
Standards zur Begutachtung psy-
chisch reaktiver Traumafolgen in 
aufenthaltsrechtlichen Verfahren 
mit. Über viele Jahre hinweg war sie 
aktiv in Fortbildungsveranstaltun-
gen, Gesprächen und Verhandlun-
gen mit Bundes- und Landespoliti-
ker*innen, u. a. im Innen- und Men-
schenrechtsausschuss des Bun-
destags, oder gemeinsam mit dem 
Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) zu Traumafolge-
störungen, u. a. im Rahmen des 
„Forum Menschenrechte“.

Auch im hohen Alter verfolgte Wal-
traud Wirtgen in all diesen Bereichen 
das Geschehen und machte sich 
immer wieder durch Briefe an die 
entsprechenden Stellen bemerkbar. 
Die Münchener Ärzteschaft trauert 
um sie und wird sie als engagierte 
Ärztin für Frieden und Menschen-
rechte im Gedächtnis behalten. 

Dr. Gerhard Schwarzkopf-Steinhauser
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Aus�ug der EFG-Stipendiaten nach Füssen  Foto: privat
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Herr Prof. Oduncu, was ist die 
Erich- Frank-Gesellschaft?
Die „Erich-Frank-Gesellschaft (EFG) 
zur Förderung der deutsch-türki-
schen Beziehungen in der Medizin“ 
wurde 1984 gegründet. Vorher hat-
ten im Jahr 1982 die Rektoren der 
beiden Universitäten in München 
und Istanbul einen wechselseitigen 
jährlichen Austausch von Lehrperso-
nal und Assistenten der Medizini-
schen Fakultäten vereinbart, und im 
November 1982 war eine größere 
Gruppe zur „1. Münchner Woche“ 
nach Istanbul gereist. Die EFG wid-
met sich zum einen dem Andenken 
des deutsch-jüdischen Arztes und 
Wissenschaftlers Erich Frank. Dieser 
fand 1934 „haymatloz“ in Istanbul 
vor dem Nazi-Regime Zu�ucht, 
erhielt einen Lehrstuhl für Innere 
Medizin und prägte die dortige medi-
zinische Ausbildung nachhaltig. Die 
Republik Türkei ehrte ihn mit einem 
Staatsbegräbnis, an dem rund eine 
Million Menschen teilgenommen 
haben sollen. Er hatte es abgelehnt, 
nach 1945 die Türkei wieder zu ver-
lassen: „In den Tagen, da ich 
schmerzlich überrascht zur Kenntnis 
nehmen musste, aus meiner Heimat 
vertrieben zu werden, nahm allein 
die Türkei mich mit o¡enen Armen 
auf. Hier ist meine Heimat. Ich kann 
hier nicht fortgehen und mich so 
all der hiesigen Gunst undankbar 
erweisen!“.

Gleichzeitig widmet sich die EFG der 
P�ege akademischer, wissenschaft-
licher und freundschaftlicher Bezie-
hungen zwischen den medizinischen 
Fakultäten von Istanbul und 
München.

Was hat die EFG in den vergange-
nen 40 Jahren getan?
Heute können wir auf eine Vielzahl 
wechselseitiger Besuche von 
Delegationen der beteiligten Uni-
versitäten, wissenschaftliche 

40 Jahre deutsch-türkische Beziehungen 
Jubiläum der Erich-Frank-Gesellschaft 

Veranstaltungen und insbesondere 
auf das Austauschprogramm für den 
akademischen und klinischen Nach-
wuchs mithilfe von EFG- und Eras-
mus-Stipendien zurückblicken. Bei 
den alljährlich wechselseitig in Mün-
chen und Istanbul statt¤ndenden 
deutsch-türkischen Tre¡en stehen 
immer auch Fachvorträge und 
Besichtigungen von medizinischen 
Spezialabteilungen auf dem Pro-
gramm. 

Die gemeinsamen Tagungen mit Pro-
fessor*innen und Medizinstudieren-
den aus München und Istanbul 
waren u.a. „Disease Understanding 
and Coping: German and Turkish 
Perspectives“ (München, 2012), 
„Drug Development - Drug Repositi-
oning“ (Istanbul, 2014), „Personal-
ized Medicine“ (München, 2015), 
„Principles of Biomedical Ethics, 
Genetics and Human Enhancement“ 
(Istanbul, 2018), „Arti¤cial Intelligen-
ce in Medicine“ (München, 2019), 
„Palliative Medicine, Ethics and Cul-
ture“ (Istanbul, 2022), „Interculturali-
ty in Medicine“ (München, 2024).

Das diesjährige Medizinsymposium 
anlässlich des Jubiläums am 30. 
August (s. Kasten) trägt das Motto 
„Interkulturalität in der Medizin“. 
Dabei geht es v.a. auch um die Ver-
mittlung von interkultureller Kompe-
tenz in der Medizin. Kulturelles Ver-
ständnis von Krankheit kann auch 
dazu beitragen, türkische Patient*in-
nen in Deutschland besser zu ver-
stehen.

Damit liefert die Erich-Frank-Gesell-
schaft einen Beitrag zur Völkerver-
ständigung. Sie versteht sich als 
Brückenbauerin zwischen den ver-
schiedenen Völkern, Kulturen und 
Religionen.  

Welche Erfolge / Meilensteine gab 
es? Was waren Herausforderun-
gen?
Die Erich-Frank-Gesellschaft steht 
für eine Erfolgsgeschichte von 40 
Jahren Kooperation und Förderung 
des wissenschaftlichen und medizi-
nischen Austauschs mit dem Part-
nerland Türkei. Keine vergleichbare 
Vereinigung kann eine derartige 

Im Gedenken an einen deutsch-jüdischen Arzt in Istanbul widmet sich die Erich-Frank-Gesellschaft e.V. 
heuer im vierzigsten Jahr dem deutsch-türkischen Austausch in der Medizin. Ein Interview mit ihrem Präsidenten, 
Prof. Dr. med. Dr. phil. Fuat Oduncu.



Jubiläumssymposium 40 Jahre 
Erich-Frank-Gesellschaft  

Interkulturalität 
in der Medizin

30. August 2024, 16 – 21 Uhr
St. Vinzenz-Haus, 
Nussbaumstr. 5,
80336 München

Programm: 
→ www.efg.med.uni-

muenchen.de
Wir bitten um eine kurze Anmel-
dung für das kostenlose Sympo-
sium.
Kontakt: Prof. Dr. Dr. Fuat 
Oduncu, Präsident, 
✉ fuat.oduncu@

helios-gesundheit.de
Bianca Spenkuch, 
Generalsekretärin, 
✉ bianca.spenkuch@med.

uni-muenchen.de

Personen v.l.n.r.: Orhan Tinengin (Doyen der Türk. Presse), Aleyna Ünver, Bar-
bara Wagner, Belis Koçaçoğlu, Ilayda Açıkgöz, Dr. Enver Akın (Bildungsattaché 
türk. Generalkonsulat), Bianca Spenkuch (EFG-Generalsekretärin), Prof. Dr. Dr. 
Fuat Oduncu (EFG-Präsident), Helin Çelik, Simay Memiş, Yaren Alan, Muratcan 
Çakmak  Foto: privat
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Zusammenarbeit über einen so lan-
gen Zeitraum vorweisen. Der Ideen-
wettbewerb „Interkulturelle Kompe-
tenz in der Medizin: türkische und 
deutsche Perspektiven“ wurde 2014 
durch das BMBF ausgezeichnet – 
zum Deutsch-Türkischen Jahr der 
Forschung, Bildung und Innovation. 
Dadurch konnten verschiedene Ver-
anstaltungen in München und Istan-
bul ¤nanziert werden. 

Interkulturelle Kompetenz ist im 
medizinischen Alltag entscheidend 
für den Behandlungs- und For-
schungserfolg, denn sie ermöglicht 
eine kulturübergreifende Kommuni-
kation zwischen Ärzt*innen und Pati-
ent*innen sowie im interkulturellen 
Team selbst. Dies zu fördern und 
zugleich den wissenschaftlichen 
Austausch zu stärken, stand von 
Anfang an im Fokus der EFG-Aktivi-
täten.

Die größte Herausforderung war der 
unaufhaltsame Alterungsprozess 
der ersten Mitglieder der EFG, aus-
schließlich Professor*innen der LMU. 
Die früheren Präsidenten Prof. Dr. Dr. 
h.c. Dietrich Reinhardt und später 
Prof. Dr. Adrian Danek beschlossen 

daher eine Verjüngungskur: Die EFG 
ö¡nete sich auch für Dozent*innen, 
Ärzt*innen und Studierende. Ein 
Erasmus-Programm zwischen der 
LMU München und der Universität 
Istanbul wurde ins Leben gerufen. 
Bis zu je zwei Studierende jährlich 
absolvieren einen Austauschaufent-
halt in Istanbul bzw. München. Um 
die Studierenden für ihre Praktika in 
Istanbul sprachlich ¤t zu machen, 
entstand der Sprachkurs „Türkisch 
für Mediziner“ an der LMU. Auf türki-
scher Seite wurde Prof. Dr. phil. et 
med. habil. Dr. (TR) İlhan İlkılıç (Abb. 
3) auf den Istanbuler Lehrstuhl für 
Medizingeschichte und Ethik beru-
fen. Er ist ein Experte für Interkultur-
alität in der Medizin und interkultu-
relle Kompetenz und ein verlässli-
cher Kooperationspartner der EFG.

Was sind aktuelle wichtige Projek-
te bzw. Pläne für die Zukunft?
Die Förderung der deutsch-türki-
schen Beziehungen in der Medizin ist 
für uns nicht bloß im Wort, sondern 
auch in der Tat zentral, und wir wol-
len diese Tradition verantwortungs-
voll fortführen, um deutsch-türki-
sche Verbundenheit und Austausch 
über die Landesgrenzen hinweg auf-
recht zu erhalten und weiter zu stär-
ken. Im Rahmen eines Erich-Frank-
Stipendiums erwarten wir auch die-
ses Jahr zehn Medizinstudierende 
der Universität Istanbul vom 1. bis 
31. August für ein Praktikum in der 
Klinik. Im Nachwuchs liegt die 

Prof. Dr. med. Dr. phil. MA, EMB, 
MBA Fuat Oduncu  ist Präsident 
der Erich-Frank-Gesellschaft und 
Chefarzt der Klinik für Hämato-
logie, Onkologie und Palliativme-
dizin am Helios Klinikum München 
West   Foto: Helios Klinikum

Zukunft. Das aktuelle Weltgesche-
hen fordert neue positive Signale, 
das Überbrücken von Gegensätzen 
und gegenseitiges Händereichen.

Das Gespräch führte Stephanie Hügler
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Das Bergson 
Kunstkraftwerk

Konzerte, Ausstellungen, Events

Mit dem Bergson Kunstkraftwerk
hat München laut Betreiber*innen 
ein „neues Zuhause für Kultur und 
einen Gastgeber für Publikum, 
Kooperationspartner:innen und 
Kreative“ erhalten – und zwar „für 
alle Alters- und Gesellschaftsgrup-
pen und über alle Genre- und Sze-
negrenzen hinweg“.

Die lange leerstehende Industrie-
ruine der Zwanzigerjahre in Aubing 
soll nach der Vision der Brüder 
Christian und Michael Amberger, 
Geschäftsführer der Firma Allguth, 
„zum kulturellen Hotspot, einem 
Ort der Inspiration und Begegnung“ 
werden. 

Das über 100 Jahre alte ehemalige 
Heizwerk ist aktuell auf dem 

besten Weg dahin: Es bietet u.a. 
Ausstellungen, Konzerte, Podiums-
gespräche, Festivals, einen Biergar-
ten, ein Restaurant. Die Jazzrausch 
Bigband, mittlerweile eine Münch-
ner Institution, will als „Orchestra 
in Residence“ regelmäßig dort auf-
treten. 

Von ihr und den neu gegründeten 
„Bergson Phil’‘, einem klassisch 
orientierten Orchester, wird auch 
der große Konzertsaal am 9. Okto-
ber erö�net. Mit den, allerdings 
nicht ganz billigen, Tickets erhalten 
Zuschauer*innen Zugang zu den 
Konzerten beider Ensembles und 
zu einer anschließenden Party. Es 
folgen allerhand Konzerte und 
Events von Techno über Jazz und 
Pop bis hin zur Klassik. 

Eine Übersicht über das Pro-
gramm mit aktuellen kulturellen 
Highlights �ndet sich auf:
→ https://bergson.com

Stephanie Hügler
Eine neue Kulturstätte im Münchner 
Westen: das Bergson Kunstkraft-
werk.   Foto: Ina Koker
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Mittwoch, 07. August 2024
Nephrologisches Kolloquium: ⌚16:00 bis 17:00, 1 CME-Punkt Hybride 
Veranstaltung, Ort: Medizinische Klinik u. Poliklinik IV, Seminarraum F11, 
Marchioninistr. 15, 81377 münchen, Veranstalter: Medizinische Klinik und 
Poliklinik IV, Verantwortlicher: Prof. Dr. Volker Vielhauer, Programm: 
Klinischer Journal Club. Referentin: Frau Dr. Juliane Schneider, Auskunft: 
elfriede aigner, Tel. +4989440053325, elfriede.aigner@med.uni-muen-
chen.de   

Termine vom 27. Juli 2024 – 07. September 2024

Veranstaltungskalender
Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungsveranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des 
ÄKBV stattfinden bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme 
kostenpflichtig ist, vom Verlag eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine
Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn, da sie der Bearbeitung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, 
die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen 
werden nur online akzeptiert (www.aerztliche-anzeigen.de). DIE REDAKTION.

Vorträge & Symposien

Jetzt noch  einfacher  Veranstaltungen  online anmeldenwww.aerztliche- anzeigen.de

Kurse allgemein

Dienstag, 30. Juli 2024
Frühstückskolloquium im Rotkreuzklinikum München ⌚07:15 bis 
08:30, 2 CME-Punkte Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum 
1+2, Nymphenburger Straße 163, 80634 München, Veranstalter: Prof. W. 
Thasler, PD Dr. med. U. Kunz-Zurbuchen, Dr. med. Lu Cai, Verantwortliche: 
Prof. W. Thasler, PD Dr. med. U. Kunz-Zurbuchen, Dr. med. Lu Cai, 
Programm: Viszerale Ischämie. Um vorherige Anmeldung wird erbeten, 
Auskunft: Urte Kunz-Zurbuchen, Tel. 08913032541, Fax 089 13032549, 
urte.kunz-zurbuchen@swmbrk.de. Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 08. August 2024
Culture, Sex & Gender in der Notfallmedizin ⌚08:30 bis 16:00, 24 
CME-Punkte Ort: München Klinik Bogenhausen, Hörsaal, Englschalkinger 
Str. 77, 81925 München, Veranstalter: München Klinik gGmbH, Verantwortli-
cher: Infos unter: https://www.muenchen-klinik.de/veranstaltungen/
veranstaltung/event/csg-noz/, Programm: Einfluss geschlechterspezifi-
scher und kultursensibler Aspekte auf notfallmedizinische Leitsymptome 
und Ihre Versorgung. E-Learning (8 UE) mit freier Zeiteinteilung ab 3 Wochen 
vor dem Präsenztag, Auskunft: Martina Waldherr, gendernotfallmedizin@
muenchen-klinik.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 11.07.2024. 

Dienstag, 13. August 2024
Frühstückskolloquium im Rotkreuzklinikum München ⌚07:15 bis 
08:30, 2 CME-Punkte Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum 
1+2, Nymphenburger Straße 163, 80634 München, Veranstalter: Prof. W. 
Thasler, PD Dr. med. U. Kunz-Zurbuchen, Dr. med. Lu Cai, Verantwortliche: 
Prof. W. Thasler, PD Dr. med. U. Kunz-Zurbuchen, Dr. med. Lu Cai, 
Programm: Neuroendokrine Tumore des Gastrointestinaltrakts 
(GEP-NET) Übersicht und Therapie-Optionen. Um vorherige Anmeldung 
wird erbeten, Auskunft: Urte Kunz-Zurbuchen, Tel. 08913032541, Fax 089 
13032549, urte.kunz-zurbuchen@swmbrk.de. Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 29. August 2024
Frühstückskolloquium im Rotkreuzklinikum München ⌚07:15 bis 
08:30, 2 CME-Punkte Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum 
1+2, Nymphenburger Straße 163, 80634 München, Veranstalter: Prof. W. 
Thasler, PD Dr. med. U. Kunz-Zurbuchen, Dr. med. Lu Cai, Verantwortliche: 
Prof. W. Thasler, PD Dr. med. U. Kunz-Zurbuchen, Dr. med. Lu Cai, 
Programm: Management Abominal-Trauma: Milz-Leber-Pankreas. Um 
vorherige Anmeldung wird erbeten, Auskunft: Urte Kunz-Zurbuchen,  
Tel. 08913032541, Fax 089 13032549, urte.kunz-zurbuchen@swmbrk.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Patientenveranstaltungen
Montag, 05. August 2024

Infoabend im TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen ⌚17:00 bis 
18:30 Ort: TCE Therapie-Centrum für Essstörungen, Lachnerstr. 41, 80639 
München, Veranstalter: TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen, 
Verantwortliche: Brigitte Drexler-Schaal, Dr. Karin Lachenmeir, Programm: 
Das TCE bietet 16- bis 25-jährigen Betroffenen die Möglichkeit, sich einen 
persönlichen Eindruck von seinen Räumlichkeiten u. Therapeuten zu 
verschaffen u. über das Behandlungskonzept zu informieren, Auskunft: 
Brigitte Drexler-Schaal, Tel. 089 358047-3, Fax 089 358047-47, tce@dritter-
orden.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 05.08.2024. 

Donnerstag, 08. August 2024
Elterninfoabend zur Geburt am Donnerstag, 08. August 2024 ⌚18:00 
bis 19:30 Ort: Klinikum Dritter Orden München, Vortragssaal des 
Ausbildungsinstituts, Franz-Schrank-Straße 4, 80638 München, 
Veranstalter: Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Verantwortlicher: 
Dr. Franz Edler von Koch, Programm: Informationsabend der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe im Vortragssaal des Ausbildungsinstituts 
(Eingang Franz-Schrank-Str. 4) am Klinikum Dritter Orden für werdende 
Eltern, Auskunft: Frau Widani, Tel. 089 17950, Fax 089 089179573, info@
dritter-orden.de 

Montag, 19. August 2024
Infoabend im TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen ⌚17:00 bis 
18:30 Ort: TCE Therapie-Centrum für Essstörungen, Lachnerstr. 41, 80639 
München, Veranstalter: TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen, 
Verantwortliche: Brigitte Drexler-Schaal, Dr. Karin Lachenmeir, Pro-
gramm: Das TCE bietet 16- bis 25-jährigen Betroffenen die Möglichkeit, 
sich einen persönlichen Eindruck von seinen Räumlichkeiten u. 
Therapeuten zu verschaffen u. über das Behandlungskonzept zu 
informieren, Auskunft: Brigitte Drexler-Schaal, Tel. 089 358047-3, Fax 089 
358047-47, tce@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 19.08.2024. 

Montag, 26. August 2024
Infoabend im TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen ⌚17:00 bis 
18:30 Ort: TCE Therapie-Centrum für Essstörungen, Lachnerstr. 41, 80639 
München, Veranstalter: TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen, 
Verantwortliche: Brigitte Drexler-Schaal, Dr. Karin Lachenmeir, 

Notarztkurse, Notfalltraining Arztpraxen und weitere
ärztliche Fort- und Weiterbildungen
www.medizin-akademie.shop
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Programm: Das TCE bietet 12- bis 15-jährigen Betroffenen die Möglich-
keit, sich einen persönlichen Eindruck von seinen Räumlichkeiten u. 
Therapeuten zu verschaffen u. über das Behandlungskonzept zu 
informieren, Auskunft: Brigitte Drexler-Schaal, Tel. 089 358047-3, Fax 089 
358047-47, tce@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 26.08.2024. 

Montag, 02. September 2024
Infoabend im TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen ⌚17:00 bis 
18:30 Ort: TCE Therapie-Centrum für Essstörungen, Lachnerstr. 41, 80639 
München, Veranstalter: TCE - Therapie-Centrum für Essstörungen, 
Verantwortliche: Brigitte Drexler-Schaal, Dr. Karin Lachenmeir, Pro-
gramm: Das TCE bietet 16- bis 25-jährigen Betroffenen die Möglichkeit, 
sich einen persönlichen Eindruck von seinen Räumlichkeiten u. 
Therapeuten zu verschaffen u. über das Behandlungskonzept zu 
informieren, Auskunft: Brigitte Drexler-Schaal, Tel. 089 358047-3, Fax 089 
358047-47, tce@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 02.09.2024. 

Kurse Psychiatrie / Psychotherapie
Mittwoch, 04. September 2024

Psychotherapeutische Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten ⌚19:30 
bis 21:00 Hybride Veranstaltung, Ort: LPM - München gGmbH, Reisinger-
straße 4, 80337 München, Veranstalter: LPM - Lehrinstitut für Psychothe-
rapie und Psychoanalyse München gGmbH, Verantwortliche: Dr. med. 
Christine Imelauer-Siegner, Dipl.Psych. Brigitte Adam-Bendler, Pro-
gramm: Sie interessieren sich für die (Zusatz-) Weiterbildung tiefenpsy-
chologisch fundierte Psychotherapie und/oder Psychoanalyse? Lernen 
Sie unser Institut persönlich kennen!, Auskunft: Sabine Hußmann, Tel. 
089/ 42017592, Fax 089/42017593, info@lpm-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 03.09.2024. 

Dienstag, 24. September 2024
Balintgruppe – Beziehungsfokussierte Fallarbeit - Dr. med. Sabine 
Froschmayr ⌚18:15 bis 21:45, 50 CME-Punkte 10 Termine von 09/2024 
bis 06-2025, Ort: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. 
V., Rosenheimer Str. 1, 81667 München. Programm: gesamt 40 Std., 
Informationen und Anmeldung: www.psychoanalyse-map.de. Veranstalter: 
Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., Auskunft: Eger 
Tamara, Tel. 089 4019 202-0, Fax 089 4019 202-10, kontakt@psychoanaly-
se-map.de. Anmeldung erforderlich, Anmeldeschluss: 15.09.2024.

Fallbesprechungen

Montag
Shuntkonferenz ⌚14:00 bis 14:45, 1 CME-Punkt, wöchentich 
29.07.2024, 05.08.2024, 12.08.2024, 19.08.2024, 26.08.2024, 02.09.2024, 
Ort: München Klinik Harlaching, E.167, Sanatoriumsplatz 2, 81545 
München, Veranstalter: München Klinik Harlaching, Verantwortlicher: 
Prof. Dr. Clemens Cohen, Auskunft: Claudia Enogieru, Tel. 089/62102450, 
Fax 089/62102451, Nierenheilkunde.kh@muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäres Tumorboard des Lungentumorzentrums München-
Klinik Bogenhausen. Fibrose-ILD-Board. Emphysem-Board ⌚15:00 bis 
17:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 29.07.2024, 05.08.2024, 12.08.2024, 
19.08.2024, 26.08.2024, 02.09.2024, Ort: München Klinik Bogenhausen 
- Lungenzentrum München, Demo-Raum Radiologie, Englschalkinger Str. 
77, 81925 München, Veranstalter: Benedikter, Bodner, Meyer, Verantwort-
licher: Dr. Benedikter, Programm: Besprechung des diagnostischen u. 
therapeutischen Vorgehens bei thorakalen Tumoren sowie bei interstiti-
ellen Lungenerkrankungen und schweren Emphysemen. Vorstellung eige-
ner Patienten nach Voranmeldung, Auskunft: Josef Benedikter, Tel. 089/ 
92702281, pneumologie.kb@muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz Hyperthermie ⌚16:00 bis 17:00, 
wöchentlich 29.07.2024, 05.08.2024, 12.08.2024, 19.08.2024, 

26.08.2024, 02.09.2024, Hybride Veranstaltung, Ort: Klinikum Großha-
dern, Hyperthermie Besprechungsraum, Marchioninistr. 15, 81377 
München, Veranstalter: Prof. Lindner, Kompetenzzentrum Hyperthermie, 
Prof. Belka, Strahlentherapie, Prof. Hentrich, Rotkreuzklinikum, Verant-
wortliche: Prof. Lindner, Kompetenzzentrum Hyperthermie, Prof. Belka, 
Strahlentherapie, Prof. Hentrich, Rotkreuzklinikum, Programm: Indikati-
onsbesprechung von onkologischen Patienten für eine Behandlung mit 
Hyperthermie in Kombination mit Strahlentherapie und/oder Chemothe-
rapie. Festlegung des Procedere. Wöchentlich immer montags, Auskunft: 
Jeanny Lang, Tel. 089440074768, MED3.Hyperthermie@med.uni-muen-
chen.de. Anmeldung erforderlich. 

Molekulares Tumorboard des Krebszentrum CCC MünchenLMU 
⌚16:30 bis 17:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 29.07.2024, 05.08.2024, 
12.08.2024, 19.08.2024, 26.08.2024, 02.09.2024, Online Veranstaltung, 
Ort: LMU Klinikum - Campus Großhadern, Marchioninistraße 15, 81377 
München, Veranstalter: Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortli-
cher: Krebszentrum CCC MünchenLMU, Programm: Externe Patienten 
können vorgestellt werden. Auch die Begutachtung bereits extern 
erfolgter molekularer Diagnostik ist nach Rücksprache möglich. Für 
Anmeldeprocedere bitte vorab Kontaktaufnahme, Auskunft: Jelena 
Demmler, Tel. 089 4400-75245, mtb@med.uni-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie des Lungentumorzentrum 
München ⌚16:30, 2 CME-Punkte, zweiwöchentlich 05.08.2024, 
19.08.2024, 02.09.2024, Ort: LMU Klinikum - Campus Großhadern, 
Demoraum, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: 
Lungentumorzentrum München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. J. 
Stemmler, Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere vorab bitte Kontaktaufnahme, 
Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, bc-board@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Dienstag
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:30 bis 09:30, 3 CME-Punkte, wöchentlich 
30.07.2024, 06.08.2024, 13.08.2024, 20.08.2024, 27.08.2024, 03.09.2024, 
Hybride Veranstaltung, Ort: Frauenklinik des Rotkreuklinikums München 
gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstrasse 3, 80637 München, Veranstalter: 
Frauenklinik des Rotkreuzklinikums München gGmbH, Verantwortliche: 
Prof. Dr. med. Michael Braun, Prof. Dr. med. Martin Pölcher, Programm: 
Fallbesprechung onkologischer Patienten im interdisziplinären Team, 
Auskunft: Michael Braun, Tel. 08913033797, Fax 089 1303 3623, danijela.
milacevic@swmbrk.de 

Tumorboard Frauenklinik 1 Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚08:00 bis 
10:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 30.07.2024, 06.08.2024, 13.08.2024, 
20.08.2024, 27.08.2024, 03.09.2024, Ort: LMU Klinikum Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Konferenzraum 5/
Direktionstrakt/Ebene 1, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: 
LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof. Harbeck, PD Dr. Würstlein, Programm: 
Prä- und postoperative Fallbesprechung. Fallvorstellung virtuell möglich, 
externe Patienten können vorgestellt werden, Auskunft: PD Dr. med. 
Rachel Würstlein, Tel. 089440077581, Fax 089440077582, rachel.
wuerstlein@med.uni-muenchen.de 

Neuroonkologisches Tumorboard ⌚14:00 bis 14:45, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 30.07.2024, 06.08.2024, 13.08.2024, 20.08.2024, 
27.08.2024, 03.09.2024, Ort: München Klinik Bogenhausen, Radiologie 
Demo-Raum U1, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, Auskunft: 
Dagmar Funke, Dagmar.Funke@muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäre onkologische Konferenz ⌚15:00 bis 15:45, 2 CME- 
Punkte, wöchentlich 30.07.2024, 06.08.2024, 13.08.2024, 20.08.2024, 
27.08.2024, 03.09.2024, Ort: München Klinik Schwabing, Röntgenbespre-
chungsraum Haus 14, EG, Kölner Platz 1, 80804 München, Veranstalter: 
Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativmedizin, 
Verantwortliche: Prof. C. Straka, Dr. M. Starck, Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller onkologischer Fälle, Auskunft: Michael Starck, Tel. 
089 3068-2251, Fax 089 3068-3891, michael.starck@muenchen-klinik.de 

Tumorkonferenz des Zentrums für Hämatologische Neoplasien 
Klinikum Dritter Orden ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte 30.07.2024, 
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06.08.2024, 13.08.2024, Ort: Klinikum Dritter Orden München, Konferenz-
raum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, Veranstalter: 
Klinikum Dritter Orden, Verantwortliche: Dr. med. S. Geisenhof, Dr. med. 
S. Struve, Programm: Besprechung von Pat. mit Hämatologischen 
Neoplasien. Die Teilnahme externer Kollegen zur Vorstellung eigener 
Patienten ist nach vorheriger Anmeldung möglich, Auskunft: Andrea 
Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 1795-9931298, onkologie@dritter-orden.
de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz des Darmkrebszentrums Klinikum Dritter Orden 
⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte 30.07.2024, 06.08.2024, 13.08.2024, 
Ort: Klinikum Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, 
Menzinger Str. 44, 80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden 
München, Verantwortliche: Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. A. Eigler, 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit kolorektalen 
Karzinomen. Die Teilnahme externer Kollegen zur Vorstellung eigener 
Patienten ist nach vorheriger Anmeldung möglich, Auskunft: Andrea 
Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 089/1795-9931298, onkologie@
dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum Dritter Orden 
⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte 30.07.2024, 06.08.2024, 13.08.2024, 
Ort: Klinikum Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, 
Menzinger Str. 44, 80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden 
München, Verantwortliche: Dr. med. S. Weidenhöfer, Dr. med. D. Krenz, 
Prof. Dr. med. A. Eigler, K. Wiesend, Programm: Besprechung von Pat. mit 
GI-, Schilddrüsen-, Lungentumoren und anderen Neoplasien. Die 
Teilnahme externer Kollegen zur Vorstellung eigener Patienten ist nach 
vorheriger Anmeldung möglich, Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-
1298, Fax 089/1795-9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Neuroendokrines Tumorboard ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte, 
wöchentlich 30.07.2024, 06.08.2024, 13.08.2024, 20.08.2024, 
27.08.2024, 03.09.2024, Ort: Klinikum rechts der Isar, Hörsaal D, 
Ismaninger Str. 22, 81675 München, Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, 
Zentrum Neuroendokrine Tumore, Verantwortliche: Prof. Dr. M. Eiber, Dr. 
A. von Werder, Programm: Vorstellung aktueller Fälle von Patienten mit 
endokrinen Tumorerkrankungen, Auskunft: Sonja Brockschmidt, Tel. 
089/41409455, sonja.brockschmidt@mri.tum.de 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 30.07.2024, 06.08.2024, 
13.08.2024, 20.08.2024, 27.08.2024, 03.09.2024, Online Veranstaltung, 
Ort: LMU Klinikum - Campus Großhadern, Marchioninistraße 15, 81377 
München, Veranstalter: Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. med. V. Heinemann, Programm: Erstellung individueller 
therapeutischer Konzepte. Zugang zu klinischen Studien und zum 
molekularen Tumorboard. Vorstellung externer Patient*innen und die 
fallbezogene Teilnahme sind möglich, Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 
4400-78008, ccc.krebszentrum@med.uni-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Artemed Klinikum München Süd 
⌚17:00 bis 18:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 30.07.2024, 06.08.2024, 
13.08.2024, 20.08.2024, 27.08.2024, 03.09.2024, Hybride Veranstaltung, 
Ort: Artemed Klinikum München Süd, Röntgen-Besprechungsraum, 4. OG, 
Am Isarkanal 30, 81379 München, Veranstalter: Artemed Klinikum 
München Süd, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Thomas Mussack, 
Programm: Digitalkonferenz über GoToMeeting. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Anmeldung erforderlich. Anschließend wird der Link 
zur Online-Teilnahme versendet, Auskunft: Martina Ohlberger, Tel. 
089/72440-224, Fax 089/72440-435, martina.ohlberger@artemed.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Mittwoch
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustkrebszentrums und 
Gynäkologisches Krebszentrum Klinikum Dritter Orden ⌚08:15 bis 
10:30, 3 CME-Punkte 31.07.2024, 14.08.2024, 2Ort: Klinikum Dritter 
Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 
München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: 
Dr. med. Himsl, Dr. med. v. Koch, Programm: Fallbesprechungen. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden, Auskunft: Monika Huben, Tel. 
08917952540, Fax 08917951993, brustzentrum@dritter-orden.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres nephrologisch-angiologisches Kolloquium ⌚08:30 
bis 09:15, 2 CME-Punkte, wöchentlich 31.07.2024, 07.08.2024, 
14.08.2024, 21.08.2024, 28.08.2024, 04.09.2024, Ort: Medizinische Klinik 
u. Poliklinik IV, Ziemssenstr. 1, 80336 münchen, Veranstalter: Medizini-
sche Klinik und Poliklinik IV, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. T. Sitter, 
Auskunft: elfriede aigner, Tel. +4989440053325, elfriede.aigner@med.
uni-muenchen.de 

Interdisziplinäres Tumorboard des Viszeralonkologischen Zentrums 
Klinikum Neuperlach ⌚13:30 bis 14:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 
31.07.2024, 07.08.2024, 14.08.2024, 21.08.2024, 28.08.2024, 04.09.2024, 
Ort: München Klinik Neuperlach, Röntgen Demo Raum. Haus A, EG R4151, 
Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, Veranstalter: Viszeralonkologi-
sches Zentrum München Klinik Neuperlach, Verantwortliche: Prof. Dr. 
Böck, Prof. Dr. Nüssler, Dr. Dollhopf, Prof. Dr. Kim, Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des 
Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen, 
Auskunft: Marion Dwinger, Tel. 089-6794-2651, Fax 089-6794-2448, 
marion.dwinger@muenchen-klinik.de 

Frauenklinik Tumorboard, Senologie / Gynäko-Onkologie, München 
Klinik - Harlaching ⌚15:30 bis 17:00, 2 CME-Punkte 31.07.2024, 
14.08.2024, 21.08.2024, 28.08.2024, 04.09.2024, Ort: München Klinik 
Harlaching, Radiologie-Demoraum E.302, Sanatoriumsplatz 2, 81545 
München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Christoph Scholz, Programm: 
Wöchentliche Fallvorstellung von Patientinnen mit senologischen oder 
gynäko-onkologischen Tumorerkrankungen. Niedergelassene Kolleg:in-
nen sind herzlich eingeladen. Insbesondere auch zur Vorstellung 
aktueller eigener Fälle, Auskunft: Christoph Scholz, Tel. 08962102500, 
christoph.scholz@muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz Rotkreuzklinkum München ⌚16:00 
bis 17:00, 3 CME-Punkte, wöchentlich 31.07.2024, 07.08.2024, 
14.08.2024, 21.08.2024, 28.08.2024, 04.09.2024, Ort: Rotkreuzklinikum 
München, Konferenzraum 1+2, Nymphenburger Straße 163, 80634 
München, Verantwortliche: Prof. W. Thasler, PD Dr. med. U. Kunz-Zurbu-
chen, Dr. med. V. Penndorf, Prof. M. Hentrich, Programm: Fallbesprechung 
von Pat. mit Kolorektalen, Pankreas, Bronchialkarzinomen, HCC, CCC, 
Myoelome, Lymphome, NET. Teilnahme externer Kollegen zur Bespre-
chung eigener Pat. nach vorheriger Anmeldung möglich, Auskunft: Urte 
Kunz-Zurbuchen, Tel. 08913032541, Fax 089 13032549, urte.kunz-zurbu-
chen@swmbrk.de 

Tumorkonferenz Viszeralonkologisches Zentrum Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte, 
wöchentlich 31.07.2024, 07.08.2024, 14.08.2024, 21.08.2024, 28.08.2024, 
04.09.2024, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Romanstra-
ße 93, 80639 München, Veranstalter: Viszeralonkologisches Zentrum 
Barmherzige Brüder München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. C. Rust, PD 
Dr. med. J. Spatz, Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle 
mit kolorektalem Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkran-
kungen. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen, Auskunft: Christian 
Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Hepatologisches Kolloquium Barmherzige Brüder München ⌚17:00 
bis 18:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 31.07.2024, 07.08.2024, 
14.08.2024, 21.08.2024, 28.08.2024, 04.09.2024, Ort: Barmherzige Brüder 
Krankenhaus München, Romanstraße 93, 80639 München, Veranstalter: 
Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Verantwortlicher: Prof. Dr. 
med. C. Rust, Programm: Interdisziplinäre Diskussion hepatologischer 
Fälle. Klinische Vorstellung, histologische Befundbesprechung und 
Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen, Auskunft: 
Christian Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muen-
chen.de 

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung ⌚17:00 bis 18:30, 
3 CME-Punkte 21.08.2024, Online Veranstaltung, Ort: Klinikum rechts der 
Isar der TU München, Bau 519, Raum 0.6, Ismaninger Str. 12, Ecke 
Einsteinstr. 3, 81675 München, Veranstalter: Zentrum für Interdisziplinäre 
Schmerzmedizin (ZIS), Verantwortlicher: Prof. Dr. Dr. Thomas Tölle, 
Programm: Interdisziplinäre Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstel-
lungen und Fortbildung, Auskunft: Christine Berger-Offner, Tel. 089 
4140-4613, Fax 089 4140-4985, zis@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Video-Schmerzkonferenz ⌚16:00 bis 17:30, 3 CME- 
Punkte 04.09.2024, Online Veranstaltung, Ort: Online Veranstaltung, 
Brienner Str. 55, 80333 München, Veranstalter: Dr. med. Stefan 
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Kammermayer, Verantwortlicher: Dr. med. Stefan Kammermayer, 
Auskunft: Stefan Kammermayer, Tel. 089.14332510, kammermayer@
ambulantes-schmerzzentrum.de 

Donnerstag
Tumorkonferenz Gynäkologie/Senologie am Helios Klinikum München 
West ⌚07:45 bis 09:15, 3 CME-Punkte, wöchentlich 01.08.2024, 
08.08.2024, 15.08.2024, 22.08.2024, 29.08.2024, 05.09.2024, Ort: Helios 
Klinikum München West, Röntgen-Demoraum EG, Steinerweg 5, 81241 
München, Veranstalter: Hr. Prof. Oduncu u. Fr. Dr. Keim, Verantwortliche: 
Herr Prof. Dr. Dr. Oduncu, Frau Dr. Keim, Programm: Interaktive Fallvor-
stellung von Pat. mit Tumorerkrankungen und Therapiebesprechung. 
Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eigener Fälle) 
eingeladen, Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 089-8892-2217, Fax 089-8892-
2813, fuat.oduncu@helios-gesundheit.de 

Tumorboard Frauenklinik 2 Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚08:00 bis 
10:00, 2 CME-Punkte 01.08.2024, 08.08.2024, 22.08.2024, 29.08.2024, 
05.09.2024, Ort: LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Konferenzraum 5/Direktionstrakt/Ebene 1, Marchioninistr. 15, 
81377 München, Veranstalter: LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof. 
Harbeck, PD Dr. Würstlein, Programm: Prä- und postoperative Fallbespre-
chung. Fallvorstellung virtuell möglich, externe Patienten können 
vorgestellt werden, Auskunft: PD Dr. med. Rachel Würstlein, Tel. 089/ 
440077581, Fax 089440077582, rachel.wuerstlein@med.uni-muenchen.de 

Lungenboard ⌚14:30 bis 15:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 
01.08.2024, 08.08.2024, 15.08.2024, 22.08.2024, 29.08.2024, 05.09.2024, 
Ort: Klinikum re.d.Isar TUM, Gebäude 02, Röntgendemoraum, Ismaninger 
Str. 22, 81675 München, Verantwortliche: Professor Dr. med. Hans 
Hoffmann, Leiter Sektion Thoraxchirurgie, Programm: Interdisz. 
Fallbesprechung v. Patienten m. Tumoren d. Lunge u. d. Mediastinums. 
Vorstellung eigener Patienten nach Voranmeldung, Sekr. Fr. Dränle,  
Tel. 089 4140-2123, Auskunft: Petra Dränle, Tel. 08941402123, petra.
draenle@mri.tum.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West. 
⌚15:45 bis 17:45, 3 CME-Punkte 01.08.2024, 08.08.2024, 22.08.2024, 
29.08.2024, 05.09.2024, Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-
Demoraum, EG, Steinerweg 5, 81241 München, Veranstalter: Helios 
Klinikum München West, Verantwortlicher: Prof. Dr. Dr. F. Oduncu, 
Programm: Interaktive Fallvorstellung von Pat. mit Tumorerkrankungen 
und Therapiebesprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur 
Vorstellung eigener Fälle) eingeladen, Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 
089/8892-2217, Fax 089/8892-2813, fuat.oduncu@helios-gesundheit.de 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte Online Veranstaltung, Ort: LMU 
Klinikum - Campus Großhadern, Marchioninistraße 15, 81377 München, 
Veranstalter: Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: Prof. 
Dr. med. V. Heinemann, Programm: Erstellung individueller therapeuti-
scher Konzepte. Zugang zu klinischen Studien und zum molekularen 
Tumorboard. Vorstellung externer Patient*innen und die fallbezogene 
Teilnahme sind möglich, Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, 
ccc.krebszentrum@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres Tumorboard Isarklinikum ⌚17:00 bis 18:00, 2 CME- 
Punkte 01.08.2024, 08.08.2024, 22.08.2024, 29.08.2024, 05.09.2024, Ort: 
Isarklinikum München, Großer Seminarraum, Sonnenstr. 24-26, 80331 
München, Veranstalter: Viszeralzentrum Isarklinikum München, 
Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten, Ärztl. Leiter: PD Dr. 
Holger Seidl, Prof. Dr. Franz G. Bader, wöchentlich, Auskunft: Organisation 
Tumorboard, Tel. 089/149 903 8300, Fax 089/149 903 8305, tumorbo-
ard@isarklinikum.de 

01.08.2024Tumorkonferenz Brustzentrum am Englischen Garten 
⌚18:00 bis 20:00, 3 CME-Punkte 01.08.2024, 08.08.2024, 22.08.2024, 
29.08.2024, 05.09.2024, Ort: Frauenklinik Dr. Geisenhofer GmbH, 
Besprechungsraum/Online-Meeting, Hirschauer Straße 6, 80538 
München, Veranstalter: Brustzentrum am Englischen Garten, Verantwort-
licher: Dr. Daniel Sattler, Programm: Vorstellung aktueller Fälle des BZ, 
nach vorheriger Anmeldung können eigene Fälle zur Zweitmeinung online 
vorgestellt werden. Bitte mit Email-Adresse anmelden, Auskunft: 
Jeannine Nissen, Tel. 089/3831 108, Fax 089/3831 178, bz@geisenhoferk-
linik.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 29.07.2024. 

Adipositasboard ⌚18:30 bis 19:30, 2 CME-Punkte 22.08.2024, Hybride 
Veranstaltung, Ort: AMC WolfartKlinik, Besprechungsraum, Ruffiniallee 17, 
82166 Gräfelfing, Veranstalter: AMC WolfartKlinik, Verantwortliche: Dr. 
med. Min-Seop Son, Dr. med. Lisa Kühne-Eversmann, Dr. med. Diana 
Karnath, Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Eigene Patienten 
können nach Anmeldung vorgestellt werden, Auskunft: Min-Seop Son, 
son@wolfartklinik.de. Anmeldung erforderlich. 

Freitag
Interdisziplinäres Adipositas-Board ⌚08:00 bis 10:00, 2 CME-Punkte 
02.08.2024, Ort: Dr. Lubos Kliniken Bogenhausen, Oval Office, Denninger-
straße 44, 81679 München, Veranstalter: Dr. Lubos Kliniken Bogenhausen, 
Verantwortliche: Prof. Dr. med. T. Hüttl, Dr. med. P. Stauch, Dipl.-Psych. K. 
de la Fontaine, Programm: Prä- und postoperative Fallbesprechungen 
bzgl. Adipositas- und metabolischer Chirurgie, Auskunft: Viktoria Heine, 
Tel. 089 927941602, viktoria.heine@lubos-kliniken.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 31.07.2024

Kollegiale Unterstützung 
bei schwerwiegenden  
Ereignissen und 
besonderen 
Belastungssituationen 
in Klinik oder Praxis

0800 0 911 912

psu-akut.de

kostenfrei - vertraulich - anonym

Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis 
zum jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformu-
lar auf www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.
Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen 
(für den Veranstaltungskalender oder den Kleinanzeigenteil), 
wenden Sie sich bitte per Mail an kleinanzeigen-ma@atlas- 
verlag.de

Unsere nächsten Anzeigenschluss-Termine: 
Ausgabe 17-18/2024� 29.07.2024
Ausgabe 19/2024� 26.08.2024
Ausgabe 20/2024� 09.09.2024

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftrags
erteilung, Übermittlung und Änderung der Anzeige bis 12 Uhr 
möglich. Maxime Lichtenberger,  
kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de, Tel.: 089 55 241-246
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Ärztliche Anzeigen

STELLENANGEBOTE

Um Ihre Anzeigen in den zukünftigen Ausgaben zu veröffentlichen, können
Sie diese gerne per Mail in Auftrag geben, oder direkt online inserieren.
Die Eingabemöglichkeit für Kleinanzeigenschaltungen, als auch die
aktuellen Mediadaten und Termine finden Sie unter www.atlas-verlag.de.
Gültig sind die aktuellen Mediadaten Nr. 08/2024.

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen

 
Zuschriften  auf Chiffre bitte an

Chiffre  Nr. xxx/xxxxkleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Kardiologe (m/w/d)
in München Zentrum gesucht  
Anstellung in Vollzeit.
Kollegiales Team, abwechslungsreiche Tätigkeit.
kardiologie pneumologie brienner46, www.brienner46.de 
Bewerbung bitte per email an: siegert@brienner46.de

Hausarztpraxis im Münchener Süden (S3) sucht 
baldmöglichst Facharzt/-ärztin (m/w/d) für

Allgemein- oder Innere Medizin
zur Festanstellung für 20-40 Std./ Woche. Lehrpraxis, flexible 
Arbeitszeiten, freundl. Team mit weiteren ärztl. Kolleg:Innen. 

angenehme Räumlichkeiten, 18 Min. vom Ostbhf., gute techn. 
Ausstattung, attraktive Vergütung. Gerne langfristiges 

Engagement. Praxismiteinstieg im Verlauf optional
Zuschriften an den Verlag unter Chiffre: 2510/17516

Details zu der Stelle und Bewerbung unter:  
www.algesiologikum.de/algesiologikum/karriere 
Kontakt: Ulrike Titzl, Heßstr. 22, 80799 München  
Tel.: 0173 5167351, bewerbung@algesiologikum.de

Für unsere Algesiologikum Tagesklinik suchen wir ab sofort eine(n)

Fachärzt*in mit Interesse am Erwerb der 
Zusatzbezeichnung „Spezielle Schmerztherapie“  

in Vollzeit (m/w/d)
Wir sind:
Das Algesiologikum ist seit dem Jahr 2008 ein bundesweit einzigartiges 
Therapiezentrum für alle Patient*innen, die unter Schmerzen leiden. Mit 
rund 100 Mitarbeiter*innen und mehr als 5.000 Patient*innen pro Jahr 
sind wir die größte Einrichtung für Schmerztherapie in München – mit 
hohem Anspruch an Qualität und Service. Mit einem Dreiklang aller 
Sektoren – Praxis, Tagesklink und Klinik – beherrschen wir das gesamte 
Spektrum der modernen Schmerztherapie.

Wir bieten Ihnen:
•  Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe in einem  

motivierten multiprofessionellen Team aus Ärzt*innen, Psycholog*innen 
und Bewegungstherapeut*innen

•  Die Möglichkeit zur Weiterbildung zur Erlangung der Zusatzbezeich-
nung „Spezielle Schmerztherapie“

•  Eine leistungsgerechte Vergütung sowie Unterstützung bei der  
Fort- und Weiterbildung 

•  Ein angenehmes, sehr gutes Betriebsklima in einem motivierten Team
•  Familienfreundliche Arbeitszeiten ohne Wochenenddienste oder  

Nachtschichten
•  Diverse Mitarbeiter-Benefits, wie die Mitgliedschaft im Urban Sports 

Club oder Dienstrad-Leasing 
•  Arbeiten an einem zentralen Standort am Arabella Park mit hervorra-

gender Verkehrsanbindung

Vollzeit I Teilzeit

für die Außenstellen in Deggendorf, Zwiesel,
Passau und Waldkirchen

Leitender Oberarzt / Leitende Oberä rztin (m/w/d)

Bezirkskrankenhaus Landshut
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Wir stellen ein:

www.bkh-landshut.de/karriereMehr unter:

Vollzeit I Teilzeit

am Standort Landshut oder Passau/Waldkirchen

Oberarzt / Oberärztin (m/w/d)

Kardiologin/e, gesucht Teilzeit, Münchner Innenstadt 
Tätigkeit nur privat, ab sofort

Chiffre 2510/ 17605

Facharztzentrum München
sucht FÄ/FA für Neurologie in TZ.

medizin@hotmail.de

Wir suchen kompetente und nette Verstärkung für unsere Praxis:
Breites medizinische Spektrum, moderne Ausstattung,
angenehmes Arbeitsklima, sehr nettes Team, attraktive

leistungsgerechte Vergütung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

karriere@hautzentrum-nymphenburg.de
Dr. Till Geimer

FA Dermatologie (m/w/d), Teil- od. Vollzeit ab 01.01.2025 gesucht
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Pädiater/in in der Schweiz: Wir suchen Kinderärzte aus 
Leidenschaft für unsere Praxen im Raum Aargau /   
Zürich . Arbeitspensum 50% – 100%  Sie arbeiten gerne 
im Team, stehen für med. Qualität und Service am  
Patienten . Im gut funktionierenden Gesundheitswe- 
sen mit wenig Bürokratie bieten wir ein grossartiges 
Team, gute Anstellungsbedingungen und Standorte 
mit top Lebensqualität.
Dr. med. Ulrike Brennan, COO personal@kinderarzthaus.ch

Traditionsbewusst und zukunftsweisend: Seit 1962 ist 
die KIRINUS Alpenpark Klinik eine Institution für 
Spitzenmedizin am Tegernsee. Bei uns tre� en 
Wohlfühlambiente, Familiarität und Top-Teams auf  
höchste medizinische Standards.

Werden Sie Teil unsere ärztlichen Teams mit einem
zukunftsweisenden Rehabilitationskonzept. Profi tieren 
Sie von fundierter Weiterentwicklung und einem 
qualifi zierten und voll besetzten ärztlichen, pfl egerischen 
und therapeutischen Team.

Bewerben Sie sich jetzt als Fachärztin / Facharzt (m/w/d)

für Allgemeinmedizin!

Wir freuen uns auf Sie.
QR-Code scannen oder bewerben unter
karriere.kirinus.de/alpenpark

Willkommen in der
KIRINUS Alpenpark Klinik 
Als Facharzt (m/w/d) für Allgemeinmedizin

Klinikum Fürstenfeldbruck

menschlich - nah - modern - kompetent

Personalabteilung | Dachauer Straße 33 | 82256 Fürstenfeldbruck

/ Plätze für Mitarbeiterkinder in der betriebsnahen Kinderkrippe

/ Unterstützung bei der Wohnungssuche / vorübergehende 
Wohnmöglichkeit vorhanden

/ Kompetenzerweiterung in vaskulären und onkologischen 
interventionellen Verfahren

/ Kompetenzerweiterung in kardialer Schnittbilddiagnostik (CT und 
MRT)

Für weitere Fragen steht Ihnen der Chefarzt der Radiologie, Herr 
Prof. Dr. Armin Huber, unter der Tel.-Nr. 081 41 / 99-3500 gerne 
zur Verfügung. Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte per Mail an karriere@klinikum-ffb.de. 

Klinikum Fürstenfeldbruck

/ Kompetenzerweiterung in Mammadiagnostik und -interventionen

/ Abwechslungsreiche Zusammenarbeit mit den anderen 
Abteilungen unserer Klinik mit einem sehr breiten, klinischen 
Spektrum

/ Ein Arbeitsplatz in attraktiver bayerischer Umgebung (Seen / 
Berge) mit sehr guter infrastruktureller Anbindung an München

Unser Angebot an Sie:

/ Sie beteiligen sich anteilmäßig an den Bereitschaftsdiensten und 
Rufbereitschaftsdiensten (überwiegend teleradiologisch)

/ Attraktive Vergütung nach TV-Ärzte/VKA (Marburger Bund Vertrag) 
sowie weitere Sozialleistungen (u. a. Zusatzversorgung des 
öffentlichen Dienstes)

/ Sie verfügen über eine strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

/ Sie sind engagiert, interessiert und erfahren in moderner 
Schnittbilddiagnostik und radiologischen Interventionen

/ Für die Oberarztstelle sind Sie promovierter Facharzt (m/w/d) der 
Radiologie und verfügen bereits über mehrjährige Berufserfahrung 
als Facharzt (m/w/d) oder Sie sind Facharzt (m/w/d) und möchten 
sich als Funktionsoberarzt (m/w/d) in die Position eines Oberarztes 
(m/w/d) entwickeln

/ oder Sie befinden sich im letzten Abschnitt der Weiterbildung und 
verfügen über die Fachkunde CT und möchten bei uns Facharzt 
(m/w/d) werden

Wir suchen für unsere Radiologie - in Vollzeit - zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Das Klinikum Fürstenfeldbruck ist ein akademisches Lehrkranken-
haus der LMU München und einer der größten Arbeitgeber im 
Landkreis. Das Haus wird als Kommunalunternehmen des Land-
kreises Fürstenfeldbruck geführt. Jährlich werden in unserem Haus 
knapp 19.000 stationäre Patienten bei 380 Planbetten versorgt.

Facharzt / Oberarzt /

Assistenzarzt (m/w/d) mit Facharztreife

Die Klinik hat mit 12 medizinischen Fachrichtungen ein breites 
Leistungsangebot, ist regionales Traumazentrum und verfügt über 
eine Stroke- und Chest-Pain-Unit. Die Radiologie ist mit 2 CT 
Scannern (16-Zeilen und 256-Zeilen CT) sowie einem MRT-Scanner 
(1,5 Tesla), einer modernen DSA-Anlage, einem Mammographie-
system mit Tomosynthese und Stereotaxie sowie Vakuumsaugbiopsie 
ausgestattet. Es werden interventionelle Verfahren wie Radiofrequenz-
ablation, TACE, PTA und TIPS durchgeführt. Die Abteilung führt ca. 
14.000 CT-Untersuchungen und 5.000 MRT-Untersuchungen, 
insgesamt 60.000 radiologische Untersuchungen im Jahr durch.

Radiologie

Unsere Erwartungen an Sie:

Münchner Ärztliche Anzeigen
Stellenangebote
Ausgabe 16/2024 - 27.07.24

2552/  - 4c

Weiterbildungsassistent/in Allgemeinmedizin
(fachärztl. Zeit) in Zentrum für Diabetologie/Endokrinologie/

Hypertonus in München-Zentrum ab 1.1.2025 gesucht.
Bewerbung bitte an praxismail14@gmx.de

Das Sonnen-Gesundheitszentrum ist ein modernes,
großes interdisziplinäres MVZ für Hämostaseologie,
Hämatologie Rheumatologie, Allgemeinmedizin,
Endokrinologie, Gynäkologie und Transfusionsmedizin
in München und Umgebung.

Wir suchen

Fachärzte für Innere Medizin und 
Endokrinologie (m,w,d)

mit Interesse an eigenverantwortlicher Tätigkeit in 
unserer gynäkologischen Filialpraxis in der Altstadt in 

Voll-oder Teilzeit 

Sonnen-Gesundheitszentrum Sonnenstraße 27 -80331 München
Elias Maier: Tel. 01525/4608554, bewerbung@sogz.de www.sogz.de
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FÄ/FA für Allgemeinmedizin/Innere in Teilzeit
Nette hausärztliche allgemeinmed./internistische Hausarztpraxis im

Zentrum Münchens sucht ab 1.9. Verstärkung für ca. 15 h/Wo
Team aus 2 Ärzten/5 MFAs. Sono Abd./Thorax/Schilddrüse, LZ-RR

EKG, Ergometrie,Spirometrie. Arbeitszeit und Urlaub nach
Vereinbarung, keine Überstunden, freundliches Arbeitsklima,

13 Monatsgehälter, Jobticket.

hausarzt.stiglmaierplatz@posteo.de

Medizinisches 
Versorgungszentrum 

St. Cosmas 
in München/Neubiberg sucht  

FA für Innere Medizin /Allgemeinmedizin (m/w/d)  
für den hausärztlichen Bereich in Vollzeit  

ab 01.10.2024 oder später.  
FA für Gastroenterologie (m/w/d) endoskopisch erfahren 

zunächst in Teilzeit ab 01.05.2025 oder später. 
Info unter www.mvz-st-cosmas.de 

WB ASS Arzt Allgem. Medizin für orthopädische Praxis
gesucht

Suchen ab 15.8. bzw 1.9. WB ASS Arzt Allgemeinm. für unsere
orthop. Praxis am Pasinger Bahnhof ! Schau dir doch unseren

Laden mal an ?
moritzpoluda@hotmail.com oder 0172-1506969

WB-Assistent*in (m/w/d) Allgemeinmedizin
in München Nordost ab dem 01.11.2024 oder später in Vollzeit

gesucht. WBE 24 Monate, moderne Praxis, sehr breites Spektrum.
Wir legen Wert auf eine fundierte Weiterbildung in

Allgemeinmedizin. Sehr nettes Team bestehend aus mehreren
Fachärzten und Weiterbildungsassistent*innen. Wir freuen uns auf

Ihre Bewerbung.
praxis@dr-rinecker.de

Fachärztin/Facharzt Allgemeinmedizin gesucht
für hausärztliche Praxis in München-Ost zur Mitarbeit ab 01/25. Wir
sind Hausärzte, bieten eine sehr gut ausgestattete Praxis mit sehr
breitem Spektrum und ein nettes kollegiales Team. Wir wünschen

uns eine Kollegin/Kollegen mit Freude an Teamarbeit und
moderner Allgemeinmedizin.

praxisbklr@gmail.com, 01728316505

Wir suchen Sie!
Sie sind Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie (m/w/d) und

möchten in einer etablierten Praxis mit herzlichem Team in
Karlsfeld bei München arbeiten? Wir bieten eine unbefristete

Festanstellung in Voll- oder Teilzeit mit attraktiven Bedingungen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an psychiatrie-

karlsfeld@gmx.de Tel. 08131-91122 www.praxis-drschorr.de

Ärztliche Lehrkraft für Berufsfachschule
Wir suchen ab sofort einen Arzt (m/w/d) für den Unterricht an unserer Berufsfachschule für Massage. Ihre Aufgabe ist es, mit den vorhandenen
Skripten jungen Menschen das Wissen über die Anatomie, Physiologie und Pathologie zu vermitteln. Möglich ist eine Freiberufliche Mitarbeit

oder eine Festanstellung bis zu 32 Wochenstunden. Unser Team freut sich auf Ihre Bewerbung.
Private BFS Dr. Lenhart für Massage

Landsberger Straße 428
81241 München
089/74 32 78 57

ws@massageschule-muenchen.de

Internist / Diabetologe DDG - LÄK (m/w/d)
zur Verstärkung in diabetologischer Schwerpunktpraxis mit angiologischem Spektrum gesucht (Sicherstellungsassistenz, ggf. langfristige

Perspektive). Fachinternisten-Sauerlach
diabetologie@arzt-sauerlach.de

Assistenzarzt - Allgemeinmedizin (W/M/D) in Teilzeit
Wir sind top digitalisierte Praxis und suchen ab sofort

Unterstützung in Teilzeit (mind. 2 Nachmittage/Woche). Sie
erwartet ein freundliches Team, moderne Praxisräume und

übertarifliches Gehalt mit Boni.
Bewerbung unter: smartpraxis.de/karriere

Das Sonnen-Gesundheitszentrum ist ein
modernes, großes interdisziplinäres MVZ für
Hämostaseologie, Hämatologie, Rheumatologie,
Allgemeinmedizin, Endokrinologie, Gynäkologie
und Transfusionsmedizin in München und
Umgebung.

Wir suchen

Fachärzte für Allgemeinmedizin (w/m/d) 
oder Fachärzte für Innere Medizin 

(w/m/d) 
mit Interesse an eigenverantwortlicher, 

hausärztlicher Tätigkeit in einer unserer 
allgemeinmedizinischen Filialpraxen in 

Fürstenfeldbruck oder 
Berg-am-Laim

in Voll-oder Teilzeit 

Sonnen Gesundheitszentrum I Sonnenstraße 27 I 80331 München
Elias Maier: Tel. 01525/4608554 I bewerbung@sogz.de I 

www.sogz.de

Das Sonnen-Gesundheitszentrum ist ein modernes,
großes interdisziplinäres MVZ für Hämostaseologie,
Rheumatologie, Allgemeinmedizin, Endokrinologie,
Gynäkologie und Transfusionsmedizin in München und
Umgebung. Wir suchen

Fachärzte für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe (m,w,d)

mit Interesse an eigenverantwortlicher Tätigkeit in 
unserer gynäkologischen Filialpraxis in Erding in Voll-oder 

Teilzeit 

Sonnen-Gesundheitszentrum Sonnenstraße 27 -80331 München
Elias Maier: Tel. 01525/4608554, bewerbung@sogz.de www.sogz.de
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Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen

Das Sonnen-Gesundheitszentrum ist ein modernes,
großes interdisziplinäres MVZ für Hämostaseologie,
Rheumatologie, Allgemeinmedizin, Endokrinologie,
Urologie, Gynäkologie und Transfusionsmedizin in
München und Umgebung.

Wir suchen

Fachärzte für Urologie
mit Interesse an eigenverantwortlicher Tätigkeit in 

unserer urologischen Filialpraxis in der Altstadt in Voll-
oder Teilzeit 

Sonnen-Gesundheitszentrum Sonnenstraße 27 -80331 München
Elias Maier: Tel. 01525/4608554, bewerbung@sogz.de www.sogz.de

Wir suchen Weiterbildungsassistenten/in für Allgemeinmedizin (m/w/d), Vollzeit/Teilzeit
für hausärztliche Gemeinschaftspraxis im Münchner Osten (S-Bahn). Wir sind eine große, moderne Praxis mit sehr breitem

Behandlungsspektrum und einem tollen Team. Wir bieten flexible Arbeitszeiten mit besten Bedingungen und überdurchschnittlicher Bezahlung.
Drei Weiterbilder, volle Weiterbildungsermächtigung für 24 Monate vorhanden.

Hausärztliches Zentrum Poing, Tel. 08121 250800
info@hausaerztliches-zentrum-poing.de
www.hausaerztliches-zentrum-poing.de

Sicherstellungsassistent/in
Internistisch-hausärztliche Praxis in Pasing sucht ab den

01.10.2024 eine/n Sicherstellungassistent/in für ca 25 h/Woche -
auch Nachmittags.

dr.turniski-harder@t-online.de oder 089-834 8888 (Praxis)

Kollege/Kollegin in Anstellung gesucht, 
spätere Übergabe möglich
Wir sind eine immunologische Privatpraxis in München zur 
Behandlung chronischer Krankheiten mit den modernsten 
immunologischen Verfahren in Diagnostik und Therapie. 
Ihr Profil
•	 Arzt/Ärztin für Allgemeine Innere Medizin / Allgemein-

medizin oder anderes
•	 Interesse an Naturheilverfahren, Neuraltherapie,       

Immunologie
•	 Gute Beziehungs- und Kommunikationsfähigkeit
•	 Sehr gute Deutsch- & Englischkenntnisse

Unser Angebot
•	 Attraktive Anstellungsbedingungen, auch Teilhabe oder 

Übernahme sind möglich (Eintritt: Nach Vereinbarung)
•	 Einarbeitung und Ausbildung in Immunologie und 

Neuraltherapie 
•	 Nettes, kompetentes Team
•	 Moderne Praxisausstattung und hauseigenes Labor

Haben Sie Interesse, Teil von unserem Team zu sein?
Kontakt: dorothea.brueckl@gmx.de
www.praxis-schleicher.de.

Anästhesist/in in Teilzeit (Festanstellung) gesucht
Suche FA (w/m/d) für Anästhesie. Spektrum: ambulante Anästhesie
(Augen, Oralchirurgie, Plastische Chirurgie) 20 Stunden/Woche ab

Anfang 2025. Sehr nettes Kima, gute Bezahlung.
Tel. 0160 9028 3604

Medizin statt 
Bürokratie.
Fachärzt:innen für Innere  
oder Allgemeinmedizin in  
Vollzeit oder Teilzeit gesucht.  
Flexibler Start.

www.avimedical.com/aerzte
+49 152 090 688 23
habib.fussi@avimedical.com

Unsere Hausarztpraxen  
in München:

Geregelte Arbeitszeiten 
Familienfreundliche Arbeitszeitmodelle 
in VZ (38,5h) oder TZ. Ganz ohne  
Dienste. Mit Home-Office.

Übertarifliche Bezahlung 
Jahresgehalt 83.000 - 124.000€.  
Finanzielle Beteiligung am Praxiserfolg 
bis zu 10.000€/Jahr.

Unser Netzwerk 
Praxisübergreifender Austausch im  
Netzwerk aus über 50 Kolleg:innen.

Weiterbildung 
Jährliches Fortbildungsbudget von  
1.000 € und fünf Fortbildungstage.

Fokus auf die Medizin 
Unsere Software vereinfacht die  
administrative Arbeit. Sie haben mehr 
Zeit für Ihre Patient:innen.

Unsere Praxisräume sind 
hochwertig eingerichtet 
und mit den neuesten 
Geräten ausgestattet 
(u.a. Langzeit-EKG und 
Sono).

Wir bieten:

Jetzt bewerben!

• Hauptbahnhof
• Herzogstraße
• Hofstatt
• Lehel
• Prinzregentenplatz
• Rotkreuzplatz
• Schwabing
• Sendlinger Tor
• Solln

FÄ/FA (m/w/d) für Augenheilkunde in München gesucht
Wir sind eine Inhaberin geführte, moderne, gut ausgestattete Praxis
in M-Neuhausen und suchen als Verstärkung für unser Team einen

FA/FÄ (m/w/d) für mindestens 20h/Woche.

Bewerbungen bitte an: kochs@augenaerzte-neuhausen.de

FA/ FÄ Augenheilkunde in VZ/ TZ gesucht ab sofort
oder nach Vereinb, moderne, junge, operative u. inhaber-

geführte AA-Praxis, Möglichk. zur Weiterentw. u. leistungs-
orientierte Bez. selbstverständlich; augenarzt-ffb.de

dr.s.kurz@augenarzt-ffb.de 

Betriebs- Arbeitsmediziner (m,w,d) gesucht
2 x pro Woche halbtags, freiberufliche Kollegen für verkehrs-
medizinische Untersuchungen (Mü Ost), sehr gute Vergütung.

Chiffre: 2510/21736
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STELLENGESUCHE

Erfahrener Gastroenterologe sucht Mitarbeit in Praxis
Sprechstunde und Endoskopie, 1-2 Tage pro Woche

Tel.: 0151 28202420

Repräsentative Praxisräume in Pasing- Schloss Gatterburg
2 -3 Behandlungsräume in Privatpraxis stehen ab Jan. 2025 zur Verfügung. Verschiedene Fachrichtungen bzw. Kooperationen denkbar.

info@privatpraxis-pasing.de

PRAXISRÄUME

GESUCHT: Praxisräume geeignet für Psychotherapie
Ab sofort oder künftig. In Schwabing, Neuhausen-Nymphenburg

oder Maxvorstadt. ca. 70-170 qm, 3-6 Zi.
Tel.: 0177 197 2422

PRAXISSUCHE

Praxisübernahme
Hausärztliche Praxis mit einem Sitz in München Stadt von zwei FÄ

für Innere Medizin gesucht.

Chiffre: 2510/21778

Suche KV-Sitz Gyn
Hälftiger oder ganzer KV-Sitz Gynäkologie in München von

Kollegen ab sofort oder später gesucht
Chiffre: 2510/21750

PRAXISKOOPERATIONEN

Internist/Kardiologe mit KV Sitz
München Stadt, langjährige Erfahrung,

Sucht Praxis - Kooperation
Chiffre: 2510/21767

BEKANNTSCHAFTEN

Dr. med., 60+, verw., mit lachenden Augen, sucht romant. 
Partnerin.  089-716 801 810 tgl. 10-20 h, PV-Exklusiv.de

Herz in Not! Britta, 58/169, hüb. Witwe, Apothekerin, zärtlich, häusl. 
+ liebev., ortsungeb. sucht lieben Mann, bis Anf. 70.  089-716 801 
810 tgl. 10-20 h, PV-Exklusiv.de

Internat. erfolg. Top-Architekt, 56/189, Witwer, Dr. Dipl.-Ing., at-
trakt., musisch, e. wahrer Gentleman, sucht die stilv., selbstbew. 
Frau, bis Ende 50.  089-716 801 810 tgl. 10-20 h, PV-Exklusiv.de

Kardiologe i.R., 68/180, Witwer, naturverb., möchte e. unterneh-
mungsl. Frau kennenl.
 089-716 801 810 tgl. 10-20 h, PV-Exklusiv.de

PRAXISVERKÄUFE/-ABGABEN/-VERMIETUNGEN

PRAXISABGABE HNO
Umsatzstarke HNO Praxis in einer Kultur-Kleinstadt am 

Alpenrand mit hohen PKV Anteil sucht Nachfolger.
Vorherige Einarbeitung oder spätere Mitarbeit möglich.

Kontakt: Anke Köhler, Tel 089/ 21114-326, 
anke.koehler@mlp.de   

Top Dermatologie-Privatpraxis im Münchner Osten
ab sofort abzugeben, hoher Umsatz und Gewinn,

sehr gute Ausstattung
Kontakt: Sebastian Bauer, Tel. 0175 2305040

sebastian.bauer@mlp.de

Gynäkologie-Praxis München
im Kundenauftrag abzugeben.

Chiffre 2510/17606

Hausarztpraxis München
im Kundenauftrag abzugeben.

Chiffre 2510/17604

1/2 Kardiologen-Sitz ( Bereich Großraum München) abzugeben
Abgabe zu 1/2025 ohne örtliche oder personelle Bindungen

möglich.
Chiffre: 2510/21768

   PRAXISABGABEN: BAG-Anteil an Anästhesiepraxis in 2025
abzugeben • BAG-Anteil an Kinderarztpraxis E/2024 abzu-
geben • Hausarzt-Praxis mit 2000 Scheinen, zentral in MUC
ab Ende 2025 abzugeben ||
SUCHE: Anästhesie- u. Psychiatrie-Zulassungen, Pädiatrie-, 

Dermatologie- und Hausarztpraxen im Stadtgebiet 
München
Kontakt: Anja Feiner, Tel 0172 / 8287932, anja.feiner@mlp.de 
|| Finanzberatung für Mediziner, Schwerpunkt Praxisabgabe

Sonnige barrierefreie Praxisräume in M-Sendling
530qm im EG, 16 Zr., Küche, Sanitär/Bad, gr. Lager, TG‘s. 
Ruhige Lage, 1 Min zur U-Bahn, von Privat zu vermieten. 3 

Eingänge, geeignet auch als Gemeinschaftspraxis.
Chiffre 2510/17608



Mehr Zeit fürs 
Wesentliche.  
In der Praxis  
und Zuhause.

avi ermöglicht weniger  
Administration und  
flexible Arbeitszeiten.

Die modernen Hausarztpraxen. 
8 Standorte in München.

Erfahre mehr unter  
avimedical.com/aerzte
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